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Buchveröffentlichung

Im Rollstuhl
Eigentlich hatte SoVD-Mit-
glied Johannes Vetter alles, was
er sich im Leben gewünscht
hatte: Er war glücklich verhei-
ratet, Vater von drei Kindern,
hatte ein schönes Zuhause, vie-
le Freunde und einen Job, der
ihn ausfüllte. Doch im Mai 2006
wurde die seltene Krankheit
Myelitis bei dem damals 47-
Jährigen diagnostiziert.
Als Myelitis bezeichnet man ei-
ne eine Entzündung im Rü-
ckenmark, durch die die
Schutzschicht der Nervenbah-
nen verletzt wird und dadurch
Nerven beschädigt werden. Ins-
gesamt gibt es viele verschiede-
ne Arten dieser Erkrankung.
Bei Vetter handelte es sich um
Entzündungen des Rücken-
marks auf verschiedenen Hö-
hen. Damit einher gingen bei
dem Hemmoorer die Zerstö-
rung von Rückenmarksgewebe
- und als letztendliche Konse-
quenz: eine Querschnittläh-
mung und von diesem Zeit-
punkt ein Leben im Rollstuhl.
Jetzt hat Vetter über seine
Krankengeschichte, den Ver-
lauf und die Auswirkungen ein
Buch geschrieben. Darin schil-
dert er, wie er mit der Diagno-
se Myelitis umgegangen ist und
was ihm die Kraft gegeben hat,
mit seinem Leben im Rollstuhl
umzugehen und wie er neuen
Mut geschöpft hat. Vetter be-
richtet in seinem Buch „Quer-
schnittsgelähmt, na und! Über
das Leben im Rollstuhl und sei-
ne Nebenwirkungen“ wie
schwierig es ist, sich jeden Tag
immer wieder mit der Situati-
on auseinanderzusetzen und
welche Hürden er im Alltag
meistern muss. Seine Geschich-
te erzählt der Autor mal nach-
denklich und mal lustig. Damit
will Vetter allen Betroffenen,
aber auch den Angehörigen und
Freunden helfen und über die
Krankheit informieren. Das
Buch kostet 9,95 Euro und ist
im Buchhandel und beim Inter-
net-Versandhaus „Amazon“ er-
hältlich.

Aus dem 
SoVD-Shop

SoVD-Aktentasche
Aktentasche in blau mit silbergrauer SoVD-Logo-Stickung. Sie
kann über einen Schulterriemen getragen werden oder einfach
mit der Hand.
Sie verfügt über verschiedene Taschen, zum Beispiel solche
mit Reißverschluss auf der Vorder- und auf der Rückseite, einige
kleine Fächer für Stifte und vieles mehr. Seitlich befindet sich
noch eine kleinere Tasche mit Klettverschluss, in der beispiels-
weise das Handy aufbewahrt werden kann. 

Preis pro Stück: 12,- Euro

Der SoVD-Shop bietet Ihnen viele Werbeartikel an, mit denen
Sie die ehrenamtliche Arbeit wirkungsvoll unterstützen kön-
nen. 

Über ein kleines Geschenk freut sich jeder, besonders über
ein praktisches Werbegeschenk des SoVD!

Bestellen können Sie diese und andere Artikel beim SoVD-
Landesverband Niedersachsen, Abteilung Organisation
(Tel.: 0511/70148-72, E-Mail: bernd.dyko@sovd-nds.de)
oder direkt im SoVD-Shop im Internet unter www.sovd-
nds.de.

Einkaufswagenclip
Einkaufswagenclip aus Metall in
einem formschönen Design für
den täglichen Gebrauch. Ein
Werbegeschenk, das man im-
mer wieder gerne benutzt. 
Mindestabnahmemenge: 
10 Stück

Preis pro Stück: 
0,65 Euro 

Sonderbeilage zu 60-jährigen Jubiläen

Jetzt noch Beiträge einsenden
Vom 17. bis 25. Oktober findet
in Hannover wieder die infa,
Deutschlands größte Verbrau-
chermesse, unter dem Motto
„Erleben, Entdecken, Einkau-
fen...“ statt. Auch der SoVD-
Landesverband Niedersachsen
wird - wie in den vergangenen
Jahren auch - mit einem Infor-
mationsstand vertreten sein.
Mit seinem Messestand möchte
der Landesverband die Funkti-
on des SoVD als Wegweiser
durch die Soziallandschaft
Niedersachsens darstellen.
Dafür sollen die über 60 Ge-
schäftsstellen in Niedersachsen
präsentiert und beworben wer-
den. Für alle Besucher, die nicht
zwischen Nordsee, Harz und
Heide wohnen, wird die Stand-
betreuung aber natürlich auch
die Adressen der anderen Lan-
desverbände des SoVD bereit-
halten.

Präsentation der Seifenkisten

Neben den Leistungen des Lan-
desverbandes wird das integra-
tive und generationsübergrei-
fende Seifenkistenprojekt der
SoVD-Jugend im Mittelpunkt
stehen. Die Seifenkisten wur-
den gemeinsam von behinder-
ten und nichtbehinderten Kin-
dern, Jugendlichen und Senio-

ren gebaut. Sie sind behinder-
tengerecht und mit einer Hand-
bremse sowie einem zweiten
Sitz ausgestattet, so dass Men-
schen mit einer Behinderung
damit fahren können.

Mit einer Fotodokumentation
können sich die infa-Besucher
über die Entstehung der Sei-
fenkisten informieren. Um
Fahrerlebnisse ähnlicher Art
mit der Seifenkiste virtuell er-
lebbar zu machen, können In-
teressierte bei der infa die
Spielkonsole „Wii“ nutzen.
Wie in den vergangenen Jahren
wird sich der SoVD-Stand in
Halle 24 „Bewusst Leben“ be-
finden und die Standnummer F

26 tragen. Die infa ist täglich
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Neben den zahlreichen Aus-
stellern lockt die diesjährige
mit vielfältigen Angeboten, ei-
ner großen und umfangreichen
Weihnachtsausstellung sowie
einem attraktiven Rahmenpro-
gramm. So gibt es etwa ein Sal-
sa-Tanzfestival, eine Lesung
mit der Schauspielerin Iris Ber-
ben oder auch das infa-Kinder-
fest mit einer Piraten-Abenteu-
erwelt sowie einem Hüpfburg-
Erlebnisland.

Informationen im Internet

Der Eintritt kostet zehn Euro. 
Senioren ab 65 Jahren, Grup-
pen ab zehn Personen, Schwer-
behinderte, Arbeitslose sowie
Sozialhilfeempfänger zahlen
bei Vorlage des entsprechenden
Nachweises neun Euro. Weite-
re Informationen zur Messe
sind auch im Internet unter
www.heckmanngmbh.de er-
hältlich. Karten können auch
telefonisch unter der Nummer
01805/4470 (14ct/min) bestellt
werden. Am 23. Oktober veran-
staltet die infa den „Freundin-
nen-Tag“, an dem zwei Freund-
innen, die gemeinsam die Mes-
se besuchen, nur für eine Per-
son Eintritt bezahlen müssen.

Deutschlands größte Verbrauchermesse startet am 17. Oktober

SoVD-Landesverband auf der infa

Auch im Oktober finden sich
SoVD-Jugendgruppen und –
Initiativgruppen in verschie-
denen niedersächsischen Städ-
ten zu ihren monatlichen Tref-
fen zusammen.
Interessierte Jugendliche und
junge Erwachsene sind dabei
jederzeit herzlich willkom-
men! Wer mitmachen oder
reinschnuppern möchte, kann
entweder direkt zu den ge-
nannten Treffpunkt kommen
oder sich direkt an das Jugend-
referat im SoVD-Landesver-
band Niedersachsen wenden
(Kathrin Schrader, Tel.: 0511/
70148-93, E-Mail: sovd-ju-
gend@sovd-nds.de). Nähere
Informationen sind unter
www.sovd-jugend-nds.de ab-
rufbar.

Jugendgruppe Peine
17. Oktober 2009, 16 Uhr
Gruppentreffen, Paritätischer,
Virchowstr. 8a, Peine

Jugendgruppe Uelzen
2. Oktober 2009, 18 Uhr
Gruppentreffen im Alcatraz,
Mühlenstr. 9a, Uelzen

Initiativgruppe Hannover
14. Oktober 2009, 18 Uhr
Gruppentreffen, Pestalozzi-
Stiftung, Hildesheimer Str.
141, Hannover

Initiativgruppe Rotenburg
16. Oktober 2009, 18 Uhr
Gruppentreffen, André`s Doms-
hof, An der Stadtkirche, Roten-
burg

Jetzt für Oktober gleich vormerken

Termine der SoVD-Jugend

AWT-Seminar für ehrenamtliche Mitarbeiter

Jetzt noch anmelden
In dem Seminar „MVS-Listen-
wesen für Ehrenamtliche“, das
vom Aus- und Weiterbildungs-
team (AWT) des SoVD-Lan-
desverbandes Niedersachsen
organisiert wird, sind noch ei-
nige Plätze frei.
Die Schulung findet am 18.
November 2009 in der Landes-
geschäftsstelle in Hannover
statt. Die Referentin Karola
Petersen vom SoVD-Bera-
tungszentrum Bad Fallingbos-
tel wird von 9.30 bis 16.30 Uhr
unter anderem die Themenbe-
reiche Zahlungsarten, Mahn-
stufen und -verfahren sowie
Einzugsstopp und die Konse-
quenzen behandelt. Weitere In-
formationen sind auch auf der
Homepage des AWT (www.
sovd-weiterbildung.de) abruf-
bar. Über diese Seite können
sich Interessierte für das Se-
minar anmelden. Eine Anmel-
dung ist aber auch per Fax
(0511/70148-70) möglich. Für
Auskünfte steht Stefanie Wes-
sels (Tel.: 0511/70148-40) zur
Verfügung.

Das AWT veranstaltet 2009 zahl-
reiche Seminare.

In zahlreichen SoVD-Orts- und Kreisverbänden werden derzeit 60-
jährige Jubiläen gefeiert und sind Anlass für Festakte und gesel-
lige Zusammenkünfte. Auch 2009 wird der SoVD-Landesverband
Niedersachsen wieder - wie in den Jahren zuvor auch - eine Son-
derausgabe veröffentlichen. Darin wird dann auf vier Seiten über
die vielen festlichen Jubiläumsveranstaltungen und berichtet.
Zahlreiche Beiträge sind bereits in der Redaktion des „Nieder-
sachsen-Echos“ eingegangen. Darüber hinaus haben aber jetzt
die Orts- und Kreisverbände, die noch keinen Beitrag eingesandt
und auch noch nicht in den vorherigen Sonderbeilagen berück-
sichtigt wurden, die Möglichkeit, die schönsten Fotos und kurze
Texte einzusenden. Damit die Einsendungen in optimaler Qualität
veröffentlicht werden können, ist die digitale Zusendung von Fo-
tos und Texten per E-Mail (presse@sovd-nds.de) ausdrücklich er-
wünscht. Der Einsendeschluss wurde auf den 16. Oktober 2009
verlängert.


